
Abendgebet 8. August 2022:     Urlaubszeit  

Zur Einstimmung: Chopin - Nocturne op.9 No.2       

                                        

Lied: Herr, deine Liebe           

Wir beginnen unser Abendgebet im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Die Sommerferien dauern noch zwei Tage. Nach zwei Jahren Corona bedingter 

Einschränkungen waren viele von uns wieder im Urlaub oder sie werden in diesem Jahr noch 

in den Urlaub fahren. Regelmäßige Sommerferien gab es früher nicht, aber am Sabbat, dem 

von Gott besonders hervorgehobenen Tag, ruhte man, tat keine Arbeit. Da wollte man Gott 

dienen, für Gott da sein, da sechs lange Tage Gott für den Menschen da war. Erst im 20. 

Jahrhundert kam der mehrwöchige Urlaub dazu, viel freie Zeit, in der man nicht das tägliche 

Brot verdienen muss. 

Leinen los! 
 Anker lichten.-* 

Fesseln lösen. 
Über Bord werfen, 
was mich bedrückt und bedrängt. 
  
Den sicheren Hafen verlassen. 
Neues wagen. 
Mich aufmachen 
zu unbekannten Zielen. 
  
Segel setzen. 
Mich vom Wind, 
meinen Hoffnungen 
und Träumen treiben lassen. 
  
Den Sternen folgen. 
Mich führen lassen. 
Geführt werden. 
Vertrauen. 
 

Lasset uns beten 
Manchmal muss ich mich suchen gehen, damit ich nicht ersticke im Berg der Arbeit. 
Manchmal muss ich mich suchen gehen, damit ich mich nicht verliere im Irrgarten der 
Gedanken. Manchmal muss ich mich suchen gehen, damit ich wieder glauben kann, in den 
Zweifeln meiner Nächte. Manchmal muss ich mich suchen gehen, damit ich mich wieder 
öffne für die Welt, für den anderen, für Gott. Manchmal muss ich mich suchen gehen, damit 
ich wieder ich selber bin und nicht nur ein Schatten. Hilf mir beim Suchen. Amen  
 
Lied: Herr, in deine Hände legen ich meine Zeit       

 



 

 

Bildimpuls  

Dieses Bild erinnert uns vielleicht an schöne 

Urlaubsorte oder -erlebnisse, vielleicht weckt es aber 

auch die Sehnsucht nach einer Reise, die in den 

vergangenen zwei Jahren nicht stattfinden konnte 

und vielleicht das Bedürfnis nach noch etwas mehr 

Ruhe, Frieden und Erholung, als wir in den 

vergangenen Wochen hatten. 

Ganz gleich, was dieses Bild in uns wachruft, es kann ein Hoffnungsbild für uns sein. Denn es 

zeigt das, was Gott uns immer schenken möchte: einen weiten Horizont, Freiheit, und die 

Möglichkeit bei ihm zu verweilen, auszuruhen und aufzutanken.  

Deshalb wollen wir einen Augenblick Stille halten, in denen wir bei Gott Kraft schöpfen und 

das in Gedanken vor ihn bringen können, was uns gerade beschäftigt: unsere Sorgen und 

Hoffnungen, unsere Schuld, unsere Bitten, aber auch den Dank, für all das Schöne, das wir 

erleben durften.  

 Kurze  Stille   

Schubert Träumerei            

Überleitung zum Bibeltext  

Gott, du willst uns wahre Freiheit und das Leben in Fülle schenken, nicht nur in den Ferien, 

sondern auch in dem manchmal beschwerlichen Alltag. Du lädst uns immer wieder ein, 

Pause zu machen und den Alltag zu unterbrechen, um bei dir Ruhe zu finden. Lass uns auch 

in den nächsten Wochen bei dir Kraft schöpfen, wenn der Alltag uns wieder einholt. 

Denn in  zwei Tagen sind die Schulferien vorbei und für viele Familien beginnt ein neues 

Schuljahr. Wir hören einen kurzen Bibeltext, in dem es auch um einen Neubeginn geht, um 

etwas Kleines, das ganz groß wird, ein Gedanke, der auch uns Auftrieb geben kann. 

Lesung aus dem Evangelium nach Markus 

Jesus sagte:  Womit sollen wir das Reich Gottes vergleichen, mit welchem Gleichnis sollen 

wir es beschreiben? Es gleicht einem Senfkorn. Dieses ist das kleinste von allen Samen-

körnern, die man in die Erde sät. Ist es aber gesät, dann geht es auf und wird größer als alle 

anderen Gewächse und treibt große Zweige, sodass in seinem Schatten die Vögel des 

Himmels nisten können. 

Lied: Kleines Senfkorn Hoffnung 

 



 

 

Fürbitten 

Gott, du bist unser guter Vater. Du willst, dass unser Leben gelingt. Dazu  
bitten wir dich:      
 
1. Herr, wir bitten dich, lass uns immer wieder Mut finden, trotz Misserfolg und  
Enttäuschungen einen Neuanfang zu wagen und scheinbar zerplatzte Träume nicht 
aufzugeben.     Alle: Wir bitten dich erhöre uns 
 
2. Diejenigen unter uns, die nicht mehr am Erwerbsleben teilnehmen oder gerade Urlaub 
haben, haben freie Zeit, frei von Pflichten und Aufgaben. Wir bitten dich um Sorgfalt, dass 
wir unsere Zeit nicht einfach vertreiben, sondern sinnvoll nutzen.  
Alle: Wir bitten dich erhöre uns 
 
3. Manchmal träumen wir von einem leichteren und besseren Leben. Gib uns Mut, dass wir 
unsere Träume nicht vergraben, sondern unseren Teil dazu beitragen, dass eine bessere 
Welt wächst.    Alle: Wir bitten dich erhöre uns 
 
Gott hat uns das Leben geschenkt und viel Zeit, Zeit füreinander, Zeit, um Gottes gute 

Schöpfung zu bewundern, Zeit um nachzudenken, wie reich wir beschenkt sind. Wenn wir 

zur Ruhe kommen und ganz still werden, dann können wir die Wunder des Lebens  

entdecken und froh und dankbar unser Leben feiern. Amen 

Lied: Meine Zeit, steht in deinen Händen       

Wir beten gemeinsam das Vater unser: Vater unser…. 

Gemeinsames Segensgebet 

Guter Gott, wir danken dir für alle Begabungen, mit denen du uns beschenkt hast. Hilf uns, 

unsere Talente, die du wie Samenkörner in uns hineingelegt hast, wachsen zu lassen, damit 

sie Gutes hervorbringen, nicht nur für uns selbst, sondern auch für unsere Mitmenschen. 

Schenke uns Offenheit für dich und für deinen Geist, damit wir diese Welt in deinem Sinne 

mitgestalten. Wir bitten um deinen Segen für uns und für alle Menschen, die uns am Herzen 

liegen.  Ganz besonders bitten wir auch in diesem Abendgebet wieder um deinen Segen für 

die Menschen,  die durch den Krieg in der Ukraine bedroht sind. 

Segen 

Der gütige Gott schenke uns in der großen hektischen Welt eine heil gebliebene kleine, die 

unsere Seele am Leben erhält. Er schenke uns einen stillen Bereich voller Wärme und Licht 

als heimliches Reich, das unserem innersten Wesen entspricht. Er schenke uns Zeit, in der 

wir uns frei fühlen, umgeben von heiteren Gedanken, mit der Erlaubnis, im Heute zu leben. 

Es begleite uns der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. Amen 

Lied:  Bleib bei uns Herr mit all deiner Gnade 


